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Robert Peters / Norbert Nagel

Fortlaufende Bibliographie zum Schreibsprachenwechsel vom Mittelniederdeutschen,

Niederrheinischen und Ripuarischen zum Hochdeutschen und Niederländischen

1. Einführung

Im Jahr 1994 wurde eine ‚Bibliographie zum mittelniederdeutsch-neuhochdeutschen
Schreibsprachenwechsel‘ vorgelegt (Peters [1994b]). Diese im Ganzen 120 Titel umfassende
Zusammenstellung beinhaltet im Wesentlichen die engere Forschungsliteratur. Überblickhafte
Darstellungen in allgemeinen Sprachgeschichten wurden demzufolge nur vereinzelt
berücksichtigt. Mit der Bibliographie von 1994 wurde erstmals einem Desiderat der
niederdeutschen wie auch der hochdeutschen Philologie entsprochen. Bis auf einen Titel ist die
Bibliographie von 1994 in die vorliegende Neubearbeitung integriert.

Den Anlass zur Erstellung der Bibliographie bildete 1994 die geplante Veröffentlichung
eines im Universitätsarchiv Münster aufbewahrten Durchschlags der maschinenschriftlichen
Dissertation von Franz Brox über ‚Die Einführung der neuhochdeutschen Schriftsprache in
Münster‘ aus dem Jahr 1922 (Brox [1922], Peters [1994a]). Aufgrund des veralteten
Forschungsstandes wurde das Buch um ‚Bemerkungen zum mittelniederdeutsch-
neuhochdeutschen Schreibsprachenwechsel‘ (Peters [1994c]) ergänzt. In der Folgezeit richteten
Sprachhistoriker zunehmend ihr Interesse auf eines der bedeutendsten Phänome der deutschen
Sprachgeschichte: den Schreibsprachenwechsel des Nordens und Nordwestens zum
Hochdeutschen. Hinsichtlich des „Sprachenwechsel[s] von niederdeutscher zu hochdeutscher
Schriftsprache in Norddeutschland“ spricht etwa Peter von Polenz ([2000], S. 258f.) zu Recht
von einem „sprachgeschichtlich erstrangigen Vorgang“. Werner Besch spezifiziert die
Tragweite dieses sprachhistorisch bedeutsamen Prozesses wie folgt: „Der Beitritt des Nordens
zum neuen hochdeutschen Schrifttypus ist sodann von ganz entscheidender Bedeutung für die
Durchsetzung einer überregionalen Schriftsprache“ (Besch [2003b], S. 2275). Darüber hinaus
erachtet Besch die Geschwindigkeit des Schreibsprachenwechsels, die Orientierung des Nordens
am Ostmitteldeutschen sowie den Faktor Raum als wesentliche Parameter für die weitere
schriftsprachliche Entwicklung des Deutschen: „Ausschlaggebend für das weitere Schicksal
einer gesamtdeutschen Schriftsprache war der rasche Beitritt Norddeutschlands zum
Hochdeutschen meißnischer Prägung (wie es zeitgenössisch heißt). Dadurch erweiterte sich das
Geltungsareal der in der Grundlegungsphase erreichten Form der neuen Schriftsprache in
entscheidender Weise, wobei man ‘entscheidend’ in seinem eigentlichen Wortsinn verstehen
muß, nämlich die Entscheidung herbeiführend“ (Besch [2003b], S. 2283).

Westlich der heutigen Staatsgrenze wurden die in niederdeutschen Zusammenhängen
stehenden regionalen ostniederländischen Schreibsprachen durch das Niederländische ersetzt.
Die Folge beider Schreibsprachenwechsel „war die Teilung des ostniederländisch-westfälischen
Schreibsprachenareals in einen kleineren niederländischen und einen größeren hochdeutschen
Teil“ (Peters 2000a, S. 178). Somit bildete sich in dem in Frage stehenden Raum zwischen
Emden und Aachen allmählich die Sprachgrenze zwischen dem Niederländischen und dem
Hochdeutschen heraus, wobei es zeitweilig in einigen Territorien zu einer zum Teil von den
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verschiedenen Schreibsprachen-Domänen abhängigen hochdeutsch-niederländisch-
niederdeutschen Triglossie kam.

Aus diesem Grund werden in der vorliegenden Bibliographie die Schreibsprachwechsel-
Prozesse in den niederdeutschen, ostniederländischen, niederrheinischen und ripuarischen
Schreibsprachenlandschaften hin zum Hochdeutschen bzw. zum Niederländischen
berücksichtigt.

Bislang lag der Schwerpunkt der Erforschung des Schreibsprachenwechsels auf den so
genannten Rezeptionsarbeiten. „Diese untersuchen den Schreibsprachenwechsel in einer
bestimmten Stadt oder Region, vorzugsweise in den Kanzleien, oder sie behandeln einen
bestimmten Bereich innerhalb des gesamten niederdeutschen Sprachraums“ (Peters [2000a],
S. 172). Beim Schreibsprachenwechsel ist eine entscheidende Frage bislang noch nicht geklärt:
die Frage nach der Gestalt, Herkunft und Ausprägung des im Norden und Nordwesten
übernommenen Hochdeutschen. Die jeweilige Gestalt des in Norddeutschland übernommenen
Hochdeutschen kann summarisch als ‚Norddeutsch‘ bezeichnet werden.

In seinem im ersten Band der ‚Westfälischen Geschichte‘ veröffentlichten Beitrag ‚Sprache‘
stellte Jan Goossens ([1983], S. 74) fest, „die Zahl der Monographien über den
Sprachenwechsel in Westfalen ist relativ gering.“ Seit Beginn der 1980er Jahre erlebte das
Thema eine neue Karriere. Die nach dem Erscheinen der Bibliographie (Peters [1994a]) weiter
stark angewachsene Literatur lässt eine Fortführung und Ergänzung derselben als erforderlich
erscheinen. Neben einigen Nachträgen werden nun auch allgemeine Sprachgeschichten
herangezogen. In eckigen Klammern am Ende der Titel sind die betreffenden Kapitel oder
Seitenzahlen angegeben, in denen der Schreibsprachenwechsel behandelt wird.

Die Veröffentlichung dieser Bibliographie im Internet auf der Homepage der ‚Abteilung
Niederdeutsche Sprache und Literatur‘ des ‚Germanistischen Instituts‘ der WWU Münster trägt
der rasanten EDV-technischen Entwicklung Rechnung. Ziel der Fortführung ist die Errichtung
einer dauerhaften und fortlaufenden Literaturliste. Dem Benutzer soll der Zugriff auf die
relevante Literatur zum Schreibsprachenwechsel Norddeutschlands und des Nordwestens zum
Hochdeutschen bzw. zum Niederländischen erleichtert werden. Die Herausgeber hoffen auf eine
lebhafte und kontroverse Diskussion um Ursachen und Ablauf des Schreibsprachenwechsels.
Nachträge und neu erschienene Literatur können an nachfolgend angegebene Adresse gesandt
werden: ndeutsch@uni-muenster.de. Von Benutzern vorgeschlagene Literaturtitel werden in
die Bibliographie integriert. Das Einverständnis der Einsender wird dabei vorausgesetzt.
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2. Abkürzungen

Bearb. = Bearbeiter
hrsg. = herausgegeben

Hrsg. = Herausgeber
ND = Nachdruck

NF = Neue Folge

3. Literatur zur vorliegenden Bibliographie

Peters / Nagel (2004): Robert Peters / Norbert Nagel: Eine digitale Bibliographie zum
Schreibsprachenwechsel vom Mittelniederdeutschen, Niederrheinischen und Ripuarischen
zum Hochdeutschen und Niederländischen in der Frühen Neuzeit. In: Korrespondenzblatt des
Vereins für niederdeutsche Sprachforschung 111 (2004), Heft 2, S. 52-58.

4. Empfohlene Zitierweise der vorliegenden Bibliographie

Robert Peters / Norbert Nagel: Fortlaufende Bibliographie zum Schreibsprachenwechsel vom
Mittelniederdeutschen, Niederrheinischen und Ripuarischen zum Hochdeutschen und
Niederländischen. Münster 2004 ff.
URL: http://www.uni-muenster.de/imperia/md/content/germanistik/lehrende/peters_r/
Schreibsprachenwechsel_Bibliographie.pdf (Zugriff: TT-MM-JJJJ) [z.B. 25-08-2011]
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5. Ergänzungen von Literaturtiteln nach Aktualisierungen

An dieser Stelle werden in Kurzzitierweise – Nachname(n) (Erscheinungsjahr) – Nachträge
nach der letzten Aktualisierung dieser Bibliographie (siehe oben das Datum) in alfabetischer
Reihenfolge aufgelistet.

Korrekturen und Ergänzungen an bereits in der Bibliographie enthaltenen Titeln werden
in der folgenden Kurztitelliste durch Kursivierungen kenntlich gemacht. Beispiel: Da der Titel
„Cordes, A. (2009)“ hinzugekommen ist, wurde eine Ergänzung von „Cordes (1934)“ zu
„Cordes, G. (1934)“ erforderlich.

Die vollen Literaturtitel finden sich in der alfabetischen Reihenfolge der Bibliographie.

5.1. Nachträge zwischen dem 20. Mai 2009 (Stand: 542 Titel) und dem 6. September 2011

(Stand: 584 Titel)

Angermann (1995)
Blume (2010)

Czajkowski (2011)
Christensen (2002)

Christensen (2007c)
Christensen (2008)

Christensen (2009)
Christensen (2010)

Cordes, A. (2009)
Cordes, G. (1934)

Denkler (2010)
Francis (2009)

Glück (2002)
Hansen (1973/74)

Heins (1930)
Hölscher (1894/95)

Jørgensen (1951)
Lele-Rozent~le (2009)

Macha (2006)
Mihm (2010)

Nagel (2009)
Nagel (2010)

Nagel (2011)
Niebaum (2001)

Niebaum (2008)
Niebaum (2009)
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Niebaum (2010)
Nordlund (1928)

Peters (1987)
Peters (2010a)

Peters (2010b)
Peters (2011)

Pluns (2007)
Prenger-Berninghoff (2009)

Schmid (2010)
Schröder, E. (1910)

Schröder, I. (2010a)
Schröder, I. (2010b)

Schulte Kemminghausen (1926)
Squires (2011)

Steinmann (1936, 1937)

Stichlmair (2008)

Teske (1930)
Winge (2009)
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